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Vertrauenskrise in der Eurozone

Seit über zwei Jahren ist die Staatsverschuldung einiger europäischer 
Mitgliedsländer ein großes Thema. Trotz massivster Bemühungen, 
zum Beispiel Garantien, Notkredite, Rettungsschirm, Verhandlungen 
auf politisch höchsten Ebenen usw., konnte die Situation bisher 
nicht stabilisiert und die Problematik gelöst werden.

Die Refinanzierungskosten finanziell angeschlagener Staaten stei-
gen, Hilfspakete werden aus dem Euro Rettungsschirm abgerufen 
und die Anleger verlieren das Vertrauen. Dieser Vertrauensver-
lust spiegelt sich auch in der Entwicklung der Aktienmärkte in 
den letzten Monaten wider (siehe Grafik).

Die Angaben basieren auf Vergangenheitswerten. Die Wert- und Ertragsent-
wicklungen können nicht mit Bestimmtheit vorausgesagt werden. Performance-
ergebnisse der Vergangenheit (Quelle: Bloomberg) lassen keine Rückschlüsse 
auf die zukünftige Entwicklung zu. Ausgabe- und Rücknahmespesen sind in der 
Performanceberechnung nicht berücksichtigt. Gebühren, Steuern, Spesen und 
andere Entgelte können sich auf die angeführte Wertentwicklung mindernd 
auswirken.

USA lenken von eigenen Problemen ab

Während in Europa die Staatsschuldenkrise bedrohliche Ausmaße 
annimmt, zeichnet sich ein vergleichbares Bild in den Vereinigten 
Staaten von Amerika ab. Im August 2011 wurde die Kredit-
würdigkeit der USA durch die Ratingagentur S&P von AAA 
auf AA herabgestuft. Die enorme Schuldenlast, das hohe Staats-
defizit und die steigende Arbeitslosigkeit führen möglicherweise 
in eine Rezession der USA. Im begonnen Wahlkampf um das 
Präsidentenamt nehmen die USA das europäische Krisenma-
nagement unter Beschuss, um von den eigenen Problemen 
abzulenken.

Anleger suchen Sicherheit und Alternativen 

Viele Anleger suchen Ertragsmöglichkeiten, welche stärker ihrem 
Bedürfnis nach Sicherheit entsprechen oder eine alternative 
Anlage außerhalb der Eurozone darstellen. 

In der aktuellen Marktlage bieten sich solide Staaten mit gesund 
wachsenden Volkswirtschaften in der Eurozone, sowie in den 
Developed und Emerging Markets für Anlageinvestitionen an. 
Österreich und Deutschland liegen, zum Beispiel trotz gerin-
ger Haushaltsdefizite in den vergangenen Jahren, unter dem 
europäischen Durchschnitt und zeigen damit in Krisenzeiten 
eine wirtschaftliche Stabilität. 

Durch die Korrektur an den europäischen Aktienmärkten er-
öffnet sich den Anlegern die Möglichkeit bei niedrigen Kursen 
investieren zu können und bei einer wirtschaftlichen Stabili-
sierung bzw. Erholung von steigenden Kursen zu profitieren. 
Gleichzeitig ergeben sich durch niedrige Aktienkurse auch tiefe 
Startwerte bei Neuprodukten, was den Produktverlauf während 
der Laufzeit positiv beeinflussen kann. Anlageangebote mit 
Wertsicherungskonzepten und großen Sicherheitsbereichen 
decken das hohe Sicherheitsbedürfnis ab.

Developed Markets, wie z.B. Norwegen, Schweden, Kanada, 
etc. sowie aufstrebende Emerging Markets, wie z.B. Türkei, 
Polen, etc. stellen durch ihre ausgezeichnete wirtschaftliche 
Entwicklung attraktive Ertragschancen dar. Anleger können 
neben den klassischen Ertragsmöglichkeiten auch von der Ent-
wicklung der jeweiligen Landeswährungen profitieren. Anlage-
produkte auf bzw. in fremder Währung, z.B. Anleihen, Fonds 
mit Fremdwährungsanteilen, etc. eignen sich. 

Um Anlegern Orientierung und Sicherheit in der derzeitigen 
Vertrauenskrise zu geben, werden auf der folgenden Seite die 
Ursachen und Auswirkungen der aktuellen Marktlage zusammen-
gefasst und die möglichen Ertragschancen in unterschiedlichen 
Wirtschaftsregionen und Währungen aufgezeigt. 
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Quelle: Bloomberg                                                               Stand: 04.10.2011 



REGIONEN UND WÄHRUNGEN

URSACHE

WIRKUNG

ERTRAGSCHANCEN / PRODUKTLÖSUNGEN

Eurozone

Vertrauensverlust,
große Sicherheitspuffer gefordert, 
starke Nachfrage nach Sicherheit

Alpen Bonus Garant 2, 
VB-Mündel-Flex, VB1, 

6,25% Europa Performer

Währungsaufwertungen gegenüber 
Euro, wachsendes Interesse 
an alternativen Währungen

VB-Interbond, 
VB-GoEast-Bond,

VB Währungsfonds 2014

Developed- und 
Emerging Markets 

in Landeswährungen

Geringe Staatsverschuldungen, 
hohes Wirtschaftswachstum, 

Rohstoffreichtum

Schuldenkrise 
in den PIIGS-Staaten, 

Bonitätsschwäche

Ertragschancen trotz Vertrauenskrise

Disclaimer: Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Bei den darin enthaltenen Informationen handelt es sich nicht um eine Empfehlung für den An- und Verkauf von Finanzinstrumenten. 
Das Informationsblatt ersetzt nicht die fachgerechte Beratung für die in diesem Informationsblatt beschriebenen Finanzinstrumente und dient insbesondere nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung. Die Information stellt weder 
ein Anbot, noch eine Einladung zur Anbotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar. Die hier dargestellten Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert. Volksbank Invest Kapitalanlagegesellschaftm.b.H. übernimmt 
keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit. Druckfehler vorbehalten.
Die Österreichische Volkslbanken-AG und die Volksbank Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. weisen in Abstimmung in Abstimmung mit der FMA darauf hin, dass mit 01.09.2011 das Investmentfondsgesetz (InvFG) 2011 in Kraft tritt. Die 
in den Fondsbestimmungen und Verkaufsprospekten genannten gesetzlichen Verweise beziehen sich auf das InvFG 1993, da die Fondsbestimmungen auf Basis der im Zulassungszeitpunkt geltenden Rechtslage genehmigt wurden.
Prospekthinweise: Die veröffentlichten Prospekte dieser Investmentfonds in ihrer aktuellen Fassung inklusive sämtlicher Änderungen seit Erstverlautbarung stehen dem Interessenten unter www.volksbankinvestments.com und in den 
Hauptanstalten und Geschäftsstellen der Volksbankengruppe zur Verfügung. 
Der für die dargestellten Produkte gültige und gemäß § 10 Abs. 2 KMG veröffentlichte Prospekt samt allfälligen Änderungen oder Ergänzungen ist unter www.volksbank.com/prospekt abrufbar. Die jeweils gültigen Emissionsbedingungen 
nach Fertigstellung und weitere Informationen finden Sie unter www.volksbankinvestments.com. Die Österreichische Volksbanken-AG übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der hierin 
enthaltenen Informationen, Druckfehler sind vorbehalten.
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